
„Die Wilde 13“ wie immer pünktlich! 

Premiere auf dem Hamburger Filmfest & wilde NDR-Ausstrahlung

 

Für alle Bus-Freaks, Wilhelmsburg-Fans und Dokumentarfilm-Verehrer haben wir, die 
Produktionsfirma Hirn und Wanst, gleich drei gute Nachrichten: 

1. Der Dokumentarfilm „Die Wilde 13“ ist so pünktlich fertiggeworden, dass er seine 
feierliche Welturaufführung beim Hamburger Filmfest haben wird! 

2. Danach tourt die „Wilde 13“ durch die Programm-Kinos in Hamburg und braust 
anschließend durch die Cinemas der ganzen Welt. 

3. Im Oktober folgt die hanseatische Mattscheiben-Premiere auf unserem Haussender 
NDR, der den Film liebevoll mitbetreut hat. 

Produzent Marco Antonio Reyes Loredo: „Die Zeiten im wilden Wilhelmsburg ändern sich: 
Freiräume verschwinden, neue Architekturen sorgen für neue Bewohner, alte Konflikte 
bleiben. Mit der „Wilden 13“ versuchen wir, diese Situation und unsere Rolle als Pioniere 
dieser Bewegung zu beschreiben und zu hinterfragen. Ich freue mich sehr, dass unsere 
kleine raue Dokumentarfilmperle dank Filmfest Hamburg und NDR nun die Aufmerksamkeit 
bekommt, die wir uns erhofft haben.” 

Hamburger Filmfest: 03. Oktober, 17.00 Uhr, Passage Kino 

Ausstrahlung NDR: 13. Oktober, 11.30 Uhr 
   17. Oktober, 00.00 Uhr 

Unterstützer:  Filmförderung Hamburg Schleswig-Holstein, HOCHBAHN, IBA 
Hamburg, NDR, Alfred Toepfer Stiftung F.V.S., ZEIT-Stiftung 
Ebelin und Gerd Bucerius 

Mehr Infos:   Trailer, Presseunterlagen u.v.m. auf www.die-wilde-13.de sowie 
 www.facebook.com/die.wilde.dreizehn.wilhelmsburg 

Fragen?   presse@die-wilde-13.de oder 0157-73067331 &  
040-87 09 65 01. Hier gibt es jetzt schon alles, was das 
Presseherz begehrt. 

Über den Film: 
Auf dem Rücken des Metrobus 13 reisen die Filmemacher und Produzenten der 
Konspirativen KüchenKonzerte (zdf.kultur) durch ihren von fiebriger Vorabendstimmung 
geprägten Stadtteil Hamburg-Wilhelmsburg. Das Gentrifizierungskarussel hat gerade 
begonnen sich zu drehen, stadtplanerische Visionen werden gebaute Wirklichkeit, die 
Großereignisse Internationale Bauausstellung und Internationale Gartenschau 2013 werfen 
ihre Schatten voraus. Der Bus dient dabei als ideales Brennglas, um die Chancen und 
Konflikte der Elbinsel auf engstem Raum wahrzunehmen. Trotz allem Lokalpatriotismus 
entstand ein universell verständlicher Film, denn hier geht es nicht um eine Wilhelmsburg-
Hommage für Eingeweihte, sondern beispielhaft um sich wandelnde Stadtteile in der 
ganzen Welt. Wer sich für multinationales Leben, das Aufeinandertreffen von Arm, Reich, 
Jung und Alt sowie für Bushintensitzer und Fensterplatzliebhaber interessiert, der fährt am 
besten mit der 13 oder schaut diesen Film! 

http://www.die-wilde-13.de/
http://www.facebook.com/die.wilde.dreizehn.wilhelmsburg
mailto:presse@die-wilde-13.de

